
Andeutungen für

Hochzeits Geschenke!
Parlor Lampen, China Dinner Sets,

Toilette TetS, Punsch Bowle TetS,

Glas Wasser TetS, Glas Rahm SctS,

China Beeren T-tS, China Basen,

Thee Sets, Messer oder Gabeln.

?Erdgeschoß.

Neuer Laden

I. H. Ladtvig. 310 Lalkatoanna Ave

In allen deutschen Apotheken, 25 und KV

Stadt und Connty.

Augusta Faust von Nanticoke ließen sich
letzte Woche al» ein Ehepaar ein-
segnen.

Fmleys^

Jahre von Qualität

Verkäufen/

Kinder Sommerhüte
und Hauben

zu speziellen Preise».
Wir zeigen eine prachtvolle Auswahl

von Kinder netten Sommerhüten und

Hauben in unserem Säugling« Departe-
ment. Wir führen ein paar Nummern
hier an, die bedeutend unter dem Werth
im Preis sind.

Zu 88 En«!»?Schnur Lawa Wasch-
hüte, verziert mit Knöpfen und Sticke-
rei Rand.
' Zu KS Cent»-Wafchhüte, angefer-
tigt von feiner Qualität Pique, Knöpfe
oben, mit Stickerei Rand.

Zu 8S Cent»-Law» und Organdie
Waschhauben, verziert mit Val. Spitzen
und Falten. Die Schnüre sind von
Law», weiße und fardige Bänder, die
Stylt sind die populären .Marguerite,-
.Dutch" und.French."

Zu tl.vv-Fancy Waschhüte, Tam-
O'-Shanter Style; anziehende Preise.
> Ein vollständiges Assortiment von
Kinder zarten Dreß Hüten, angesertigt
von seinem französischem Lawn und

Organdie, verziert mit Val. Spitzen,

feiner Einsäumung, Stickerei Medai-
lionS und sardigen Bändern; ebenfall«
seiner Linnen Handstickerei. Anziehend
im Preise zu Z2.SO, tZ.75. 53.25,

t4.0« und Z5.0«.

41«» nnd SI2

Lackawanna Avenue,
gegenüber der ?Wochrndlatt" Osßre.

HchSst«, Refrigtratareu, Gras
Mäher, Gestiftet Bergitter»«g,

»Mg d«i -

I. I. Ouiek,
«I» L-cka«-»«a «»«nu».

»» dam» -nf,»r?--.

Frl. Carrie Koch, Tochter de»
Herrn Viktor Koch, reiste letzte Woche
nach Europa, wo sie mehrere Monate
verleben wird.

Da« jährliche Pic Nic der Zeit-
ungSträger findet am IS. Juli im Nay
Aug Park statt, mit vorheriger Stra-
ßenparade.

Sonntag Nacht wurde die Equity
Confumer«' und Producer»' Exchange
an Penn Avenue von Einbrechern be-
sucht und um etwa <7 Baargeld bestoh-
len.

Nächsten Samstag wird der glor-
reiche 4. Juli mit dem gewöhnlichen Ge-
knatter und Gezisch gefeiert werden. An
den begleitenden Unfällen und Bränden
wird e» wahrscheinlich auch nicht fehlen.

Der Iljährige John Johnson von
Wyoming Avenue spielte Freitag Nach-
mittag mit einer Dynamitpatrone und

al» dieselbe zuletzt explodirte, ward ihm
der Daumen und die ersten zwei Finger
der linken Hand abgerissen.

John Polowaki von Wyoming
Avenue, ein Bergmann in der Mt. Plea-
sant Zeche, wurde Dienstag Vormittag
durch eine Gasexplosion lebensgefährlich
verbrannt und später dem Staat Hospi-
tal überführt.

Laut dem Donnerstag bekannt ge-
machten Bericht de« Gesundheit« Bu-
reau« starben im Monat Mai bahier
14K Personen, oder IS mehr al» wie im
gleichen Monat de« Porjahre». So-
weit sind diese« Jahr 137 mehr Tode»,

fälle vorgekommen, al» wie letzte»
J-Hr.

Ein Heilmittel, welche« Jahrzehnte
lang von sämmtlichen civilisirten Völ-
kern benutzt wird, muß gewiß ein vor-
zügliches Präparat sein. In allen
Theilen der Welt hört man den ?Anker
Pain Expclier- preisen al« beste» Mit.
tel gegen Rheumati«mu«, Gicht, sowie
Mu»kel- und Nervenschmerzen etc. Nur
25 und 50 Cent» die Flasche.

Zu Ehren de« Geburtstage» ihre«
Sohne« George arrangirten Herr und
Frau Ludwig T. Stipp von Ridge Row
letzte Woche eine Gesellschaft für dessen
jugendliche Freunde, die sich zu einer
sehr angenehmen gestaltete. Sehr viel
Vergnügen bereitete e« den Kindern, al«

ihnen George eine Fahrt mit seinem
Pony und Wäglchen gab, welche« er

von den Eltern als GeburtStaggeschenk
erhalten hatte.

>S" Unterricht im Klavierspiel er-

theilt untcr günstigen Bedingungen
Fräulein Emma Frey. bis Piye Str.

Al» er Samstag mit mehreren Ka
meraden Lspielte, fiel der 12jährige
Samuel Friedman von Süd Wyoming
Avenue zu Nay Aug Park die hohe
Böschung hinab und landete aus den

Stillstand zu bringen.
Der Schriftsetzer CyruS Evan»

rettete an Nord Washington Avenue am

aus seiner Kutsche und aus da» Stra-
ßenpflaster gefallen war. Ein Gespann
Pserde hätten da« Kind unzweifelhaft

nicht mit eigener Gefahr schnell aufgeho-
ben hätte, da die junge Frau, welche da»

Kind in Obhut hatte, zu erschreckt
wurde, um einzugreifen.

ner Avenue und ihre Schwägerin Frau
S. B. Berry von Webster Avenue eine
Spazierfahrt aus dem Elmhnrst Boule-

schirr plötzlich, da» Pferd wurde erschreckt

Nächsten Mittwoch, den S. Juli,
ersolgt also der jährliche Ausflug de»
Scranton Liederkranz nach Moofic Lake,
und wenn da« Wetter günstig ist, so
wird unzweiselhast eine kleine Völker.
Wanderung nach diesem romantischen

finden, denn die Ausflüge de« Verein»
sind wegen ihrer Annehmlichkeit schon
seit Jahren berühmte und werden mit
Spannung von Hunderten erwartet.

Da» mit den Arrangement» betraute
Comite hat alle Vorsorge getroffen, um

unterlassen, wa« zu einem solchen Re-
sultat beitragen wird. Da» Deutschthum
von Scranton und Umgegend ist daher
sreundlichst eingeladen, sich vollzählig
an der Excursion zu betheiligen.

Die Pianosorte Schüler de« Herrn
Aldi» Korn hielten am Freitag Abend in
Guernfey» Halle ihren jährlichen ,Re-

fchritt sie während de» letzten Jahre»
gemacht haben. Die verschiedenen Vor-
träge bewiesen wiederum aus » neue, daß
Herr Koin «ine gewissenhafter und

tüchtiger Lehrer ist, immer eifrig, seinen
Schülern die richtige Auffassung und

Interpretation beizubringen. Je nach
dem Aller der Vortragenden zeigte e»
sich, daß ihr Unterricht nicht vergeben«
war und daß ihre Fortschritte au»ge-
zeichnet sind, sodaß ein recht interessante»
Program zum Vortag kam. Frl. Mary

De Grow, Sopran, und Pros. Wm.
Röscher, Violine, beide sehr tüchtig, ga-
ben dem Program die nöthige Abwech-
selung.

Avenue eine Schneiderei betrieb, beging
Freitag Nachmittag in seiner Wohnung
an Elay Avenue Selbstmord, indem er

sich eine Revolverkugel in den Mund
jagte, welche ihm durch da« Gehirn

ständig schlimmer werde und befürchte,
daß er für den Rest seine« Leben« eine
Bürde sein würde. Alexander litt schon

daß er sich mit Selbstmordgedanken trug.

Er beging die That, nachdem seine Gat-
tin und Sohn die Wohnung verlassen
hatten; ein Dienstmädchen, welche« den

Schuß hörte und sich dann in da« Bett-

seststellen, daß Alexander eine Leiche sei.
Der Selbstmörder erfreute sich einer
großen Bekanntschaft, war allgemein

Herr Fred. Lindner, wtlcher bisher
bei feiner Tante. Frl. Maggie Zeidler
von Franklin Avenue, angestellt war, ist
nach St. Joseph, Mo., abgereist, wo er

sich niederzulassen gedenkt.
Die Equity Producer»' und Eon-

Farmprodukte und Milch direkt an Con-
sumtnten zu verkaufen, ist bankerott.

In einem Gebüsche aus dem Berg
südöstlich von Nay Aug Park fanden
Beerensucher gestern die Leiche eine«
uoch jungen Manne«, Heimath
wahrscheinlich Syracuse, N. D., war.
Der Kopf der L«iche war von Revolver-
kug«ln durchlöchert.

HF- Am dritten und vierten Juli
wird Wähler«' Grove in Dunmore sür
da» allgemeine Publikum eröffnet sein.
Der Eigenthümer, Herr Liebrich, ladet
alle ein, sich an diesen Tagen in demsel-
ben zu amüsiren. Jeder wer Lust zum
Tanzen hat, kann da» Vergnügen dort

finden. Auch werden delikate »ClamS-
und Erfrischungen aller Art verab-
reicht. Achtungsvoll,

L i e b r i ch, Eigenth.

Während sie Sonntag Abend"in
Begleitung ihre« Gatten von Rocky

Glen aus einem Laurel Linie Bahnwagen
heimkehrte, wurde Frau Walter O'-
Malley von Railroad Avenue plötzlich

selbstmörderischer Absicht eine Dosi«
Gift. Sie wurde nach dem Staat Ho-
spital genommen, wo man ihre Ge-
nesung erwartete, obschon sie gefährlich
krank war. Wie e« heißt, lebte da«
Ehepaar nicht zu glücklich zusammen
uud da» Vorhaben der Frau ist eine

Folge der ehelichen Zwistigkeiten ge-
wesen. Bi» Montag hatte sich Frau
O'MaUey wieder soweit erholt, daß sie
da« Hospital verlassen uud heimkehren
konnte.

Der Italiener Andrew Morest
von Elm Straße, Dunmore, und An-
thony Butku» von Theodore Straße,
zwei Angestellte der Keystone Brauerei,
geriethen Freilag Nachmittag nach einem

vorherigen Wortwechsel wegen einer
Peitsche in Streit und al» Butku» den

schimpfenden Morel! züchtigen wollte,
zog dieser einen Dolch und stieß ihn in
Butku»' linke Hüfte, in gefährlicher
Nähe de« Unterleib«, doch wird die
Wunde keine üblen Folgen haben, wenn
nicht Blutvergiftung eintritt. Bei dem
späteren Verhör behauptete Morell, daß
er in Selbstvertheidigung handelte und
Butku» ihm zuerst einen Fußtritt gege-
den und dann noch einen Stein nach ihm

und seinen Angreifer verletzte. Morell
wurde dem Gefängniß überwiesen. Die
Affaire ereignete sich in der Stallung an
Raymond Court.

M? Scranton'« glorreicher Garten der
Lustbarkeit, .Luna Park', wird am 4.

Juli viele Tausende unterhalten und
die Verwaltung hat Vorsorge getroffen,
um den Tag würdig zu feiern. Der
Park und alle sein« Anziehungen werden
um 9 Uhr Morgen» eröffn«» und bi»
Mitternacht oss«n sein. Eonz«rte von
Luna » eigener Musikkapelle, unter der

Leitung von Prof. Robert I. Bauer,
«erden Vormittag», Nachmittag» und
Abend» gegeben, und St. Belmo, der

sensationelle Sprung für'» Leben Dar-
steller, wird drei Erscheinungen auf der
Hippodrome Bühne machen. Für die
nächsten Montag beginnende Woche ist
eine weitere außergewöhnliche Anziehung
gewonnen worden in der Kudaro Royal
Imperial Truppe von Japanesen. E»
befinden sich zehn Personen in dieser
Eompanie von Akrobaten, Jongleure,
Magiker usw., die in einer bewildernden
Vorstellung erscheinen. Die Exkursion
Saison ist nun im lieblichen Luna im

Tag, an dem nicht drei oder vier Au»-
!fillge dahin stattfinden.

Sie dirtr» linhundiN für jrden gail,

B. Ihe»e Toledo,^!.
Hall « Familien Pillen find die diAen.

Während er Montag Nachmittag
in der Jermyn No. 1 Zeche zu Old Forge
ein lose« Stück Decke niederschlagen
wollte, ereignete sich ein Fall und Felix
Olcheftki wurde von demselben getroffen
und beinahe augenblicklich getödtet.
Der Körper war schlimm zerdrückt.

Auf nach Moofic Lake!
Wir machen wiederholt auf den Aus-

flug der Mitglieder de» Lackawanna
Zweige» aufmerksam, der am nächsten
samstag, den 4. Juli, zur Feier der
Eröffnung und Einweihung de» »Deut-
schen DorseS" nach Moosic Lake statt-
findet.

C» sollte von den Deutschen al« eine
Ehrensache betrachtet werden, diese Fest-
lichkeit so zahlreich wie möglich zu besu-
chen und den handgreiflichen Beweis zu
iiesern, daß sie eine» kleinen Opfer«
sähig sind, wenn e« gilt, da« Ansehen
de« Deutschlhuin« nach Außen zu wah-
ren.

Der Au«flug«ort ist ein hübscher und
da» Comite wird seinerseits Alle» thun,

keit der Besucher dienlich, ist.ist
e» an Euch zu zeigen, aus weiche», Holze
Ihr geschnitzt seid. Reißt Euch los von
den Alltagssorgen und kommet nächsten

stand dem Mose» Taylor Hospital über-
führt.

Der Handlanger Peter Nowiski
wurde Freitag Nachmittag in der Von
Storch Zeche auf der Stelle von einem
Felsenfall erschlagen und sein Bergmann
Edward Walsh schlimm verletzt. Die
Männer waren beinahe mit ihrer Ta-
geSarbeit fertig, al« sich der Unfall er-
eignete.

John, der wjährige Sohn de»

Polizisten Charte» Berry von Ferdinand
Straße, fiel Dienstag Nachmittag in

fügend, der leden»gesährlich ist. Man
schaffte den Verletzten nach dem Hahne-
mann Hospital.

Der Bergmann Peter Norman
von diesem Stadtlheii, im No. 2 Schacht
der D. ck H. Eompanie angestellt, wur-
de Donnerstag von einem von den Ge-
leisen abgesprungenen Karren gegen einen
Stützpfeiler gedrückt und erhielt die
Rippen gebrochen und auch die Lunge

durchlöchert. Man nahm ihn zur Be-
handlung nach dem Staat Hospital, h

Patrick Malia, der erst am 11.

Juni au« dem Gefängniß entlassen
wurde, nachdem er einen Termin wegen
Einbruch abgesessen hatte, kehrte Freitag
wieder dorthin zurück, nachdem er einge-
standen, daß er am Donnerstag di«
Schuhhandlung von Thomas Donnilly
an Brick Avenue um mehrere Paar
Schuhe und Werkzeuge bestohlen hatte.

Round Woods Park.

Ihr« Gedanken

d? hart »tiditnltn Ersparnisse anieg»», Geld
für Sie macht?daß e« daid «-»»<>« »n«
mich nnd ach Wert^had»

Srr.,t°n
ygy yy

Lot», <3OO und auswärt»,
ts Baar, tb den Monat.

Lacka«a«ua La«d Kompanie,
Zoh« W. McGuire,

457 »pruce Straße

Unser großes
nnd Zusammen mit einer Erfahrung von >l6

e, Jahren, garantirt absolute Sicherheit sür
verdiente neoeriuluv unsere Depositoren. Wir bezahlen drei

Prozent Interesse» aus Spar Anlagen,

Ein Dollar erSffnet «in Spar Sonto.

Dritte Rational Bank,
»apital SS««.«««. Uebrrschu» (,erdient) »,0«««»«.

Bereinigten Staaten Depositum.

Feuerwerk!
Engroö und Detail

Wir sind fertig?ja großartig fertig?mit dem interessantesten und außerge-
wöhnlichstem Assortiment von gründlich zuverlässigem Feuerwerk, da» je in dieser
Gegend vorgezeigt wurde.

.

Unsere Feuerwerke Annexes zu
211 Linden Straße und
432 Lackawanna Avenue

enthalten alle die alten Lieblinge, sowie auch bie neuesten Erschaffungen der Feu-
erwerkerei Welt. Macht eure Bestellungen nicht anderswo, bis ihr gemächlich in-
spizirt habt, was diese Läden sür euch zusammen gelesen haben.

I. D. Williams «K Bro. Co.

Der 4. Juli zu Moosle Lake,
im ?Dciitschen Dorfe'.

Kommen Tie mit Familie»
1 Erwachsene zahlen 25 Cent« für die

Rundfahrt; Kinder unter neun lahren
frei. Züge fahren nach jeder

Nehmen Sie die Moofic Lake oder
Drinker Straßenbahnwagen-besser die
ersteren, da diese Zugzeit fahren. Der
Festplatz ist recht« vom kleinen See.

Gin Tag im Kreien
wirb Niemand gereuen.

Zur Einweihung und Eröffnung de» .Deutschen Dorfe»' wird unter den
Auspizien der Lackawanna Zweige» eine Feier daselbst stattfinden, bei welcher die
Deutschen einmal zeigen sollten, ob sie zusammen halten wollen, wie andere Na-
tionalitäten e» thun.

Mufik, Speise« «»> Setr««te »erschiebe«rr Art, Ei« Crea«,
Ai»derspiele, Frehe Unterhalt«»,.

Ein unbedeutende» Feuer war ge-
stern in dem .Time»" Gebäude an
Spruce Straße, veranlaßt durch da«
Oelen der Maschinerie.

Fünf öffentliche Spielplätze für
Kinder sind am Montag Vormittag in
verschiedenen.Staditheilen formell er-
öffnet worden tznd daß sie gerade sind,
wa« nöthig war, bewie« ber Andrang
und da« Vergnügen der Kinder, welche
dieselben besuchten. Um soweit wie
möglich Unfälle zu vermeiden und Ord-
nung zu halten, werden Aufseher in den

Spielplätzen anwesend sein.

John Tierney von Adam» Ave.,
ein Bremser aus der Erie Eisenbahn,
wurde früh Montag Morgen in dem
Hofe der Eompanie zu Hawley, al» er

eine Koppelung machen wollte, zwischen
den Buffern gefangen und zu Tode ge-
drückt.

Herr John Blöser und Frl. Sadie

Freunde am Montag dadurch, daß sie
von Buffalo telegraphirten, sie hätten
sich al« «in Ehepaar einsegnen lasten.
Die Neuvermählten kehrten früh Dien-

Em paar tiesgeschnittene Preise Sachen

G7S ««« Feuer Verkauf von
Hochklassigen Zimmer Einrichtungen

E» gab schon früher Feuerverläuse von Hau»einrichtung«n?e» wird unzweifelhaft wieder ander« geben?aber e« ist
sehr fraglich, ob irgend einer je solche geldersparende Qualitäten für die Ausstatter einer Wohnung, Hotel» oder Kosthau-
fe» besaß, al» wie der große Stöhr, Fister <K Jenning» Verlaus.

Der Grund liegt in der Thatsache, daß die Möbel, Fußteppiche, Rüg», Draperien, Go-Eart», Stühle, usw. von
der höchsten Klasse und absolut zuverlässig sind. Die PreiSbeschneidungen sind unzweifelhaft tief und bestimmt, diese tau-
sende Dollar« werth von Waaren schnell loszuschlagen, um Raum für den neuen Vorrath zu machen, der nach dem Feuer,
verkauf installirt werden wird. Braucht ihr etwa» in Zimmer-Einrichtungen, so handelt schnell und ersparet Geld.

Side Boards für einhald. Etwa 40 Go-Carts.
«auch »eschädiit-fiift »icht«. Vreise geschlichtet.

Pktte»spi«g»l-schi»m' Ps>fte» °dn> .?»7.sv
««ustwttio»?ei« großartige« Spils«,lmmer Stück für ,i»h-ld «SZ xzg gg «o-Hart» prachttgn Röhrtiirpcr S-mmira»d gatria»

Züns und ,«->»ilg andere Sididoard« ,ur «»«»ahl, ,« de» gleiche» Radn-rt», srhr l-ruriiise «indnkitsch,?mit niiqißte« Sonnenschirm,
PreKdeschnridungen. nur Rauchdeschädtgt. Srnmiertanf prei«. »1»

Positiv keine Waaren während diese» Verkaufes umgetauscht.
Freie Ablieferung nach irgend einem Punkt in Amerika.

Storhr, «Htv Nrnntnas,
KSK Washington Avenue, Seranton, Pa.


